
BEERENDORF. Am 13. Juni
wird inBeerendorf nicht einfach
gefeiert – das Dorf begeht
gleich vier Jubiläen auf einmal.
675 Jahre Beerendorf, 150 Jah-
re Freiwillige Feuerwehr, 35 Jah-
re Agrargenossenschaft und
30 Jahre AWO-Seniorenzen-
trum: Was auf den ersten Blick
nach Zahlen klingt, erzählt in
Wirklichkeit eine Geschichte
von Zusammenhalt, Engage-
ment und gelebter Dorfge-
meinschaft.

GEMEINSAM STATT
EINZELN FEIERN

Dass all diese Jubiläen gemein-
sam gefeiert werden, ist dabei
kein Zufall. „Wir haben bereits
in der Vergangenheit gesagt:
Wir feiern alles zusammen,
denn wir gehören zusammen“,
betont Uta Schladitz, Präsiden-
tin des Sächsischen Landfrauen-
verband und Mitglied bei den
Beerendorfer Landfrauen. Auch
wenn die erste urkundliche Er-
wähnung des Ortes eigentlich
auf die Jahre 1349/50 zurück-
geht und das Jubiläum rechne-
risch schon 2025 angestanden
hätte, war schnell klar: Dieses
Fest braucht einen gemeinsa-
men Rahmen.
Undder hat es in sich. „Das Ju-

biläumsfest ist immer noch ein-
mal größer als unser traditionel-
les Dorffest“, sagt Landfrau
Hannelore Krausch. Entspre-
chend groß ist auch die Beteili-
gung. Neben den Vereinen und
Unternehmen bringen sich viele
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner aktiv ein – schmücken das
Dorf, organisieren Programm-
punkte oder gestalten eigene
Angebote. So wird es unter an-
derem eine kleine Ausstellung
einer Hobbymalerin geben.
„Das stärkt das Wir-Gefühl“,
sagt Beerendorferin Dagmar
Walther. Gefeiert wird in diesem
Jahr auf dem Sportplatz –
schlicht, weil dort mehr Platz ist.

EIN FEST FÜR ALLE
GENERATIONEN

Der Festtag beginnt um 9 Uhr
mit einem Gottesdienst in der
Kirche. Ein besonderer Moment
wird für die Landfrauen die
Übergabe der neugestalteten
Außenfläche am Bürgerhaus
sein – mit neuer Pflasterung,

Sitzgelegenheiten und einer
Tischtennisplatte für die jünge-
ren Gäste.
Ab13Uhr verwandelt sichder

Sportplatz in ein großes, buntes
Festgelände: Kinderkarussell,
Laserschießen, Quadfahren und
ab 17 Uhr eine Kinderdisko sor-
gen für Unterhaltung bei den
Jüngsten. Die Landfrauen ser-
vieren ab 14.30 Uhr ihren tradi-
tionellen Kuchen. Deftiges bie-
ten der ortsansässige Partyser-
vice an sowieder derHeimatver-
ein Döbernitz und verschiedene
Händler.
Das Programm des Festtages

reicht von musikalischer Unter-
haltungmit der Schenkenberger
Blaskapelle (15 Uhr) über Vor-
führungen eines Hundevereins
(16 Uhr) und des Judovereins
(16.30Uhr) bis hin zur„TWLPar-
tyband“ am Abend (ab 20 Uhr),
diemit Hits aus den 1980er- und
1990er-Jahren bis heute den

Gästen kräftig einheizen wird.
DenHöhepunktbildet ein Feuer-
werk gegen 21.45 Uhr.

FEUERWEHR MIT GESCHICHTE
UND ENGAGEMENT

Eine zentrale Rolle spielt dabei
die Freiwillige Feuerwehr, die in
diesem Jahr ihr 150-jähriges Be-
stehen feiert und damit zu den
ältesten Wehren der Region
zählt. Neben ihrer organisatori-
schen Unterstützung – vom
Zeltaufbau bis zur Versorgungs-
technik – bringt sie auch eigene
Programmpunkte ein. Geplant
ist ein Festumzug mit befreun-
deten Wehren und historischer
Technik. „Wir haben auchOldti-
mer dabei“, sagt Wehrleiter
Frank Giesel. Am Nachmittag
zeigt die Jugendfeuerwehr ihr
Können. Sein Wunsch für den
Tag ist einfach: „Schönes Wet-
ter und viele Gäste.“

EIN ORT ZUM LEBEN: DAS
AWO-SENIORENZENTRUM

Auch das AWO-Seniorenzen-
trum öffnet traditionell seine
Türen. Ab 10 Uhr können Besu-

cherinnenundBesucher bei Füh-
rungen Einblicke in das Haus, die
Pflegeangebote und den Alltag
gewinnen. Einrichtungsleiter

Christian Schulze, seit 28 Jahren
vor Ort, sieht in der Einrichtung
vor allem drei Besonderheiten:
die Kombination aus betreutem
Wohnen, Tages-, Kurzzeit- und
stationärer Pflege, die ruhige
Lage im Grünen und die enge
Bindung an die Menschen im
Ort. „Heute kommenMenschen
zu uns, die uns schon lange ken-
nen – das schafft Vertrauen“,
sagter. Für ihn istdasDorffest vor
allem eines: „Ein Aushänge-
schild fürunsereGemeinschaft.“

LANDWIRTSCHAFT ALS
RÜCKGRAT DES DORFES

Diese Gemeinschaft wird auch
von der Agrargenossenschaft
Beerendorf getragen, die auf
35 Jahre zurückblickt. „EinGroß-
teil unsererMitarbeitenden,Mit-
glieder und Landverpächter
kommt aus den Dörfern – insbe-
sondere aus Beerendorf“, erklärt

Vorstandsvorsitzender Stefan
Schüttler. Die Genossenschaft
unterstützt das Dorfleben seit
Jahren tatkräftig, sei es mit Tech-
nik, Arbeitskraft oder finanziell.
Auch beim Fest selbst ist sie ein-
gebunden, organisiert mit und
stellt Flächen etwa für Parkplätze
zur Verfügung. Eine Technik-
schau soll zudem Einblicke in die
moderne Landwirtschaft geben.
„Wir freuen uns auf viele Besu-
cher und gute Gespräche“, sagt
Schüttler.

BLICK IN DIE GESCHICHTE
BEERENDORFS

Dass all das in Beerendorf auf
fruchtbaren Boden fällt, hat
auch mit der Geschichte des
Ortes zu tun. Als altes Straßen-
und Bauerndorf war die Ent-
wicklung stets engmit der Land-
wirtschaft verbunden. Im 18.
und 19. Jahrhundert prägte vor

allemdie Schafzucht – insbeson-
dere Merinoschafe – das Leben,
später spielte die LPG eine zent-
rale Rolle als Arbeitgeber. Auch
das Rittergut hinterließ Spuren,
ebensowie ein ehemaliger Flug-
platz, dessen Fläche heute an-
ders genutzt wird.
Trotz aller Veränderungen ist

eines geblieben: der Charakter
des Dorfes. „Alles in allem ist
Beerendorf eingemütlichesDorf
zum Wohnen und Leben – bis
heute“, sagt Ortschronistin Uta
Schladitz.Wer tiefer in dieseGe-
schichte eintauchen möchte,
kann beim Dorffest ab 14 Uhr
die Dorfchronik erwerben.
So wird der 13. Juni mehr als

nur ein Festtag. Er zeigt, was
Beerendorf ausmacht: eine Ge-
meinschaft, die Vergangenheit,
Gegenwart und Zukunft mitei-
nander verbindet – und das ge-
meinsam.

NANNETTE HOFFMANN

Das große Jubiläumsfest in Beerendorf wartet mit Kinderprogramm, verschiedenen Vorführungen, einem Umzug und allerlei Köstlichkeiten auf. Archivfotos: privat

Zur 660-Jahrfeier in Beerendorf wurde ebenso ein großes Dorffest gefeiert – mit Festumzug, bunten Programmpunkten und Musik Fotos: LVZ-Archiv

„Wir haben bereits in
der Vergangenheit
gesagt: Wir feiern
alles zusammen,
denn wir gehören
zusammen.“
Uta schladitz

Präsidentin des Sächsischen
Landfrauenverbandes

Ein Dorf, vier Jubiläen und eine starke
Gemeinschaft
FEUERWEHR, AGRARGENOSSENSCHAFT, AWO UND BEERENDORF selbst feiern gemeinsam – und zeigen, was den Ort seit Jahrhunderten zusammenhält.

Ein Sommermärchen
im Lösch Depot
Mit FANPAKET UND FRISCHEN DRINKS in die WM-Saison
starten – Getränkemarkt bietet Erfrischungen für jeden Geschmack

LEIPZIG.Wenn das Wetter mit-
spielt, wird dieser Sommer ein
Hochgenuss. Los geht es mit
dem Vergnügen schon jetzt
beim gemeinsamen Mitfiebern
und Schauen der Fußball-Welt-
meisterschaft der Herren. Die
Eröffnung ist am 11. Juni.
Höchste Zeit also, sich auf fröhli-
che Fußballabende mit Freun-
den und Familie vorzubereiten!
Dafür haben die Lösch Depots
ein paar gute Ideen.

MIT EXKLUSIVEM FANPAKET
AUF DIE WM EINSTIMMEN

Wer ab morgen in einer der
41 Filialen des Lösch Depot ein-
kauft, sollte auf die Schilder
„Gratis Fanpaket“ achten –
denn die Lösch Depots gehen in
den kommenden zwei Wochen
in die WM-Offensive. Zu jedem
gekauften Artikel mit Schild
gibt es vom 8. bis 20. Juni das
exklusive Fanpaket kostenlos
dazu. Autofahne, Klatschstan-
gen, Klebetattoo, Sonnenbrille

und Schiri-Pfeife – mit diesen
Fanartikeln ist die ganze Familie
perfekt ausgestattet für Torjubel
und Daumendrücken.
Zur perfekten Ausstattung für

den gelungenen Fußballabend
gehören natürlich auch gut ge-
kühlte Getränke. Neben allen
beliebten Marken geht es jetzt
auch richtig stilecht: Passend zur
Weltmeisterschaft unter ande-
rem in den USA empfiehlt sich
das Anheuser Bud – eine exklu-
sive Deutschlandpremiere für
denWM-Sponsor.
Wem die hiesigen Biere etwas

mehr munden, der hat vom
8. bis 13. Juni Grund zu feiern –
und zwar mit der bekannten
BrauereiRothaus,deren„Tannen-
zäpfle“ 70 Jahre alt wird. Zur
WM gibt es den schwarz-rot-
goldenenSechserträgermitTafel-
bier, Pils und dem naturtrüben
Schwarzwaldzäpfle. „Es handelt
sich dabei um rare Editionsbiere,
die sonst in unserer Region nicht
erhältlich sind“, erklärt Ge-
schäftsführer Mario Theisinger.

DOPPELFASSAKTION UND
FUßBALLREISE GEWINNEN

Komplettiert wird die zünftige
WM-Watchparty mit der aktu-
ellen Doppelpass-Aktion... par-
don, mit F: Doppelfass-Aktion!
Abmorgen bis zum 13. Juni gibt
es in denGetränkemärkten zwei
Partyfässer Krombacher-Pils mit
jeweils fünf Litern zu einem
attraktiven Vorteilspreis. Bier
schmeckt doch einfach besser
aus der Flasche? Kein Problem:
Dann lohnt sich imgleichen Zeit-
raum die Doppelkisten-Aktion
von Altenburger.
Eine Verlockung für Fußball-

freunde ist die Kronkorken-
Aktion von Bitburger, Partner
der deutschen Nationalmann-
schaft. Als Hauptgewinne win-
ken insgesamt 17 Fußballreisen
für zwei Personen mit demoffi-
ziellen DFB-Trikot sowie zahlrei-
che attraktive Direktgewinne.
Der Weg dahin? Bitburger Ak-
tionsflaschen öffnen, QR-Code
scannen oder Länderflaggen

sammeln und in der App bis An-
fang Juli gegen Prämien ein-
lösen oder in den Lostopf für die
Gewinne hüpfen. Das Beste da-
ran? Die Aktionsflaschen gibt es
in den Lösch-Depots vom15. bis
20 Juni mit Rabatten. Also heißt
es jetzt: Sammeln, Gewinnen –
und dabei sparen.

ERFRISCHENDE SOMMER-
DRINKS GENIESSEN

Im Sommer ist Spritz- und Cock-
tail-Saison – auch ohneWM. Für
perfekt erfrischende Momente
sorgen sommerlich-fruchtige
Drinks für den Mädelsabend,
das Picknick mit Freunden und

die Grillparty. Fertig gemixte
Cocktails wie die neuen Sorten
vonVaihinger, das neue Lillet Pe-
ach&Berry oder die herb-fruch-
tige Alternative Andalö Sand-
dorn Spritz und etwas Eis dazu –
mehr braucht es gar nicht zum
Sommergenuss. Die frischen
Cocktail- und Spritz-Getränke

sind ab 15. Juni in den Lösch
Depots vergünstigt erhältlich.
„Die Cocktails sind gut alko-

holisiert. Es empfiehlt sich daher,
die Drinks mit reichlich Eis zu
servieren“, sagt Lösch-Depot-
Geschäftsführer Mario Theisin-
ger. Das Tauwasser der Eiswürfel
könne sich gut mit demCocktail
verbinden und das frische Ge-
tränk etwas leichter machen. So
einfach kommen auch alle auf
ihre Kosten, die keine Lust auf
Bier haben und gerade keinen
Barkeeper zur Hand haben.
Für jeden Geschmack und

jede Gelegenheit das Passende
und in den kommenden zwei
Wochen viele Extras für Fußball-
fans: Mit nur einem Besuch in
den Lösch Depots sind alle rund-
um versorgt. So kann das erste
Spiel der deutschenMannschaft
am 14. Juni doch ein richtig
schöner Abend werden – völlig
egal, wie das Spiel ausgeht.
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ANZEIGE

Bereit für die Fußball-Weltmeisterschaft: Mit der
Fan-Aktion in den Lösch-Depot-Filialen kann der
Anpfiff kommen.
Fotos: Wolfgang Sens, Fabian Frühling

TIPP: Sommercocktail mit Sanddorn
Ostsee-Feeling imGlas: EinAndalöSpritzauf reichlich Eiswürfeln aus
drei Teilen Prosecco, zwei Teilen Andalö Aperitif Sanddorn, einem
Teil Sodawasser gemixt und mit einer Orangenscheibe garniert.
Tipp: Andalö Spritz gibt es ab 15. Juni verzehrfertig im Lösch Depot.
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